
ZEV – Zusammenschluss zum Eigenverbrauch 

Ein Zusammenschluss zum Eigenverbrauch (ZEV) ist eine Gemeinschaft von mehreren Parteien, 
die gemeinsam den vor Ort produzierten Strom aus Photovoltaikanlagen nutzen. Diese Parteien 
teilen sich einen gemeinsamen Netzanschluss und werden als ein einzelner Kunde betrachtet. 

Der ZEV ermöglicht es den Beteiligten, den erzeugten Solarstrom direkt zu verbrauchen, was zu 
einer effizienteren Nutzung der erneuerbaren Energiequellen führt. 

 

Wichtige Eckpunkte: 

• Gegenüber Verteilnetzbetreiber ein einzelner Kunde; interne Abrechnung obliegt der 
Verantwortung der ZEV-Vertretung 

• Einzelne Teilnehmer können nur unter bestimmten Bedingungen aus dem ZEV austreten 
• Produktionsleistung der Photovoltaikanlage muss mindestens 10% der 

Anschlussleistung betragen 
• Gründung muss 3 Monate im Voraus gemeldet und vertraglich festgehalten werden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


